
 

Protokoll der 136. Delegiertenversammlung 

 

 

Datum 03. Dezember 2022, 

 9.05 Uhr – 12.20 Uhr 

Ort Mehrzweckhalle, Sulz 

 

Vorsitz  Kurt Obrist 

Protokoll Sarah Neuhaus 

  

Präsenz: Anwesende Vereine  

 (inkl. Jugendspiele): 133 

 Stimmberechtigte Delegierte: 237  

 Absolutes Mehr: 119 
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9. Beschlussfassung und Anträge 

a) des Vorstandes 

b) der Verbandsvereine 

10. Ehrungen und Verabschiedungen 

11. Verschiedenes und Umfrage 
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Die Stadtmusik Laufenburg unter der Leitung von Martin Burgunder stimmt die Delegierten musi-

kalisch auf die Versammlung ein. Der Kantonalpräsident Kurt Obrist begrüsst alle Anwesenden 

und eröffnet die 136. Delegiertenversammlung um 9.05 Uhr mit den Worten: 

«Nimm dir Zeit zum Träumen, das ist der Weg zu den Sternen. Nimm dir Zeit zum Nachdenken, 

das ist die Quelle der Klarheit. Nimm dir Zeit zum Lachen, das ist die Musik der Seele. Nimm dir 

Zeit zum Leben, das ist der Reichtum des Lebens.» 

Kurt Obrist begrüsst speziell die Grossratspräsidentin Elisabeth Burgener Brogli, den Landam-

mann Alex Hürzeler, den Stadtpräsidenten von Laufenburg Herbert Weiss, die Präsidentin des 

SBV Luana Menoud-Baldi, vom Kompetenzzentrum der Schweizer Armee in Aarau Oberst Phi-

lipp Wagner, vom SBV Hanspeter Frischknecht und Doris Kyburz, die verschiedenen Delegatio-

nen der anwesenden eher: Musikverbände aus der Schweiz, Toni Mosimann vom Aarg. Fuss-

ballverband und Bernhard Kayser vom Aarg. Schiesssportverband, die Ehrenmitglieder des Aarg. 

Musikverbandes angeführt von Kurt Bächli und Franz Steger, den Kantonalfähnrich Ludwig Dün-

ner, den Vorstand der Aarg. Musikveteranen mit Franz Dörig und die beiden Revisorinnen des 

AMV Monika Bur und Sandra Huber, die von Kurt Obrist und Urban Bauknecht persönlich einge-

laden Ehrengäste Heinrich Dössegger, Heinz Mumenthaler und Dieter Deiss. Sonja Kappeler und 

Heidi Mettauer werden ebenfalls persönlich willkommen geheissen. Ein herzliches Willkommen 

gilt auch allen Mitgliedern des Vorstandes, der Musikkommission, der Redaktion des Aargauer 

Musikanten und der Jugendmusik Aargau. 

 

Es werden einige organisatorische Belange von Kurt Obrist erläutert. Die vorliegende Traktan-

denliste wird genehmigt.  

 

Grussworte Präsidentin Musikgesellschaft Sulz 

Sarah Neuhaus begrüsst im Namen der organisierenden Musikgesellschaft zur Delegiertenver-

sammlung und heisst alle Gäste in Sulz herzlich willkommen. Sie informiert über die organisato-

rischen Abläufe nach der DV und wünscht allen Anwesenden einen guten Verlauf der Delegier-

tenversammlung in Sulz. 

 

Giuseppe Di Simone nimmt die Totenehrung vor. 

Unter musikalischer Begleitung der Stadtmusik Laufenburg werden die Namen der gemeldeten 

verstorbenen Kameradinnen und Kameraden verlesen. Nach dem Verklingen der Musik erheben 

sich die Anwesenden von den Sitzen, um den Verstorbenen zu gedenken. Mit dem Marsch «His 

Honor» wird die Totenehrung beendet. 

 

 

1. Appell und Wahl der Stimmenzähler 

Thomas Suter gibt die Präsenz bekannt. Im Verlauf des Verbandsjahres 2021/2022 hat die Mu-

sikgesellschaft Ittenthal und die Jugendmusik Fislisbach den Austritt aus dem Aargauischen Mu-

sikverband beschlossen. Die Musikgesellschaft Teufenthal und Unterkulm bilden eine Spielge-

meinschaft. 
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Entschuldigungen: 

Blasorchester Baden-Wettingen Musikgesellschaft Fislisbach 

Blasorchester Gebenstorf Musikgesellschaft Kölliken 

Brass Band Imperial Lenzburg A-Band Musikgesellschaft Leuggern 

Brass Band Musikverein Birmenstorf Musikgesellschaft Leutwil 

Brass Band Strengelbach-Mühlethal Musikgesellschaft Magden 

Brass Band Zuzgen Musikgesellschaft Meisterschwanden 

Jugendmusik Allegro Region Baden Musikgesellschaft Oberentfelden 

Jugendmusik Brugg Musikgesellschaft Reinach 

Jugendmusik Fislisbach Musikgesellschaft Schmiedrued 

Jugendmusik Muri (Ensemble Vivace) Musikgesellschaft Seon 

Jugendmusik Oftringen-Küngoldingen Musikgesellschaft Sins 

Jugendspiel Lenzburg Musikgesellschaft Spreitenbach 

Kadettenmusik Aarau Musikgesellschaft Unterkulm 

Musik Muri Musikgesellschaft Wallbach 

Musikgesellschaft Concordia Menziken Musikverein Harmonie Berikon 

Musikgesellschaft Concordia Wegenstetten Musikverein Merenschwand 

Musikgesellschaft Döttingen Spiel der Kantonspolizei Aargau  

 

Unentschuldigt 

Musikverein Eintracht Bellikon Jugendspiel Buchs 

Brass Hoppers Dottikon 

 

Stimmenzähler:  

Als Stimmenzähler werden vorgeschlagen und gewählt: 

- Christine Birrer, MG Dietwil 

- Matthias Grütter, MG Muhen 

- Evelyne Ingold, MG Frick 

- Daniel Hauser, MG Seengen 

- Raphael Frey, SM Lenzburg 

 

 

2. Protokoll der 135. DV vom 04. Dezember 2021 in Niederwil 

Das Protokoll der 135. Delegiertenversammlung vom 04. Dezember 2021 wurde auf der Website 

des AMV veröffentlicht. Es gibt keine Einwände aus der Versammlung. Das Protokoll der 135. 

Delegiertenversammlung wird verdankt und genehmigt. 
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3. Jahresberichte Vorstand und Kommissionen 

Der Jahresbericht des Vorstandes wurde von Giuseppe Di Simone, der Jahresbericht der Musik-

kommission von Urban Bauknecht und der Bericht der Jugendmusik Aargau von Thomas Suter 

verfasst. Alle drei Berichte sind in der Einladungsbroschüre zur Delegiertenversammlung 2022 

abgedruckt. Ohne Gegenstimmen werden die Berichte genehmigt und den Verfassern wird ge-

dankt. 

 

Kurt Obrist bedankt sich an dieser Stelle bei seinen Kolleginnen und Kollegen des Vorstandes 

sowie den Kommissionen für die tolle Zusammenarbeit im vergangenen Verbandsjahr. In den 

Dank schliesst er die beiden Ehrenpräsidenten, alle Ehrenmitglieder und die Aargauische Musik-

veteranenvereinigung ein und dankt der Vereinigung für die grosszügige Unterstützung und die 

positive Zusammenarbeit. 

 

Grussworte Gemeinde Laufenburg 

Herbert Weiss, Stadtpräsident von Laufenburg, stellt die Gemeinde Sulz vor und überbringt die 

besten Grüsse der Gemeinde. Er bedankt sich persönlich bei Kurt Obrist für seine Arbeit als Prä-

sident des Aargauischen Musikverband und wünscht ihm für die Zukunft alles Gute. 

 

 

4. Jahresrechnung 2021/2022 

Daniel Schrenk, Finanzchef, informiert über die Jahresrechnung 2021/2022, welche zusammen 

mit dem Revisionsbericht in der Einladungsbroschüre zur Delegiertenversammlung abgedruckt 

ist. Die Schwerpunkte im Geschäftsjahr 2021/2022 lagen in der Umstellung Rechnungslegung 

und der Lohnbuchhaltung, der Einführung einer Kostenstellenrechnung sowie der Neugestaltung 

der Budgetierung. Zusätzlich konnte mit dem Kanton Aargau ein neuer Leistungsvertrag abge-

schlossen werden. 

 

Daniel Schrenk erläutert die wichtigsten Punkte der Jahresrechnung 2021/2022. So schliesst 

diese mit einem Verlust von CHF 8'423.00 und einem Verbandskapital von CHF 35'618.00. 

 

Im vergangenen Verbandsjahr durften folgende Unterstützungsbeiträge gewährt werden: 

 Aargauer Jugend Brass Band 

 4 Teilnehmende an nationalen Lagern 

 2 Crossover-Projekte 

 

Monika Bur, Revisorin, dankt Daniel Schrenk für die sehr gute Rechnungsführung und die grosse 

Arbeit. Die Jahresrechnung wird ohne Diskussion genehmigt. 

 

Kurt Obrist schliesst sich den Dankesworten an und bedankt sich bei den Revisorinnen Monika 

Bur und Sandra Huber für die fachmännische und gewissenhafte Arbeit. 
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5. Entlastung der Mitglieder des Kantonalvorstandes 

Daniel Schrenk richtet sich nochmals an die Delegierten und beantragt die Entlastung der Mit-

glieder des Kantonalvorstandes. Diese wird einstimmig erteilt. 

 

Grussworte der amtierenden Grossratspräsidentin 

Elisabeth Burgener Brogli 

Elisabeth Burgener Brogli überbringt die besten Grüsse aus dem Grossen Rat. Sie vergleicht ihre 

Aufgabe immer wieder mit einem Dirigenten der Blasmusik. Sie versuche taktvoll die Aufgaben 

zu verteilen, um eine Harmonie zu erreichen. Am Schluss sollte bei der Politik wie auch bei der 

Musik ein Mehrwert für alle zu spüren sein. Sie bedankt sich am Ende ihrer Rede für die gemein-

same Zusammenarbeit. 

 

 

6. Jahresbeitrag und Voranschlag 2022/2023 

Dem AMV-Jahresbeitrag von unverändert CHF 10.00 für Mitglieder der Erwachsenenvereine und 

CHF 1.00 für Mitglieder von Jugendspielen wird zugestimmt. 

 

Der Busse für unentschuldigtes Fehlen an der Delegiertenversammlung von CHF 100.00 wird 

ebenfalls zugestimmt. Dieser Betrag kommt vollumfänglich der Jugendförderung zugute. 

 

Über die Beiträge an den Schweizer Blasmusikverband und den Schweizer Jugendmusikverband 

beschliessen die jeweiligen Delegiertenversammlungen. Unter Vorbehalt dieser Versammlungen 

ergeben sich zum heutigen Zeitpunkt folgende Beträge: 

 

Erwachsenenvereine: 

Beitrag AMV CHF 10.00 

Beitrag SBV CHF 8.50 

Beitrag SUISA CHF 6.55 

Total Mitgliederbeitrag CHF 25.05 

 

Jugendspiele und Jugendmusiken 

Beitrag AMV CHF 1.00 

Beitrag SBV CHF 5.00 

Beitrag SUISA CHF 4.00 

Total Mitgliederbeitrag CHF 10.00 

 

Die Meldung der SUISA muss bis spätestens 31. Dezember 2022 erfolgen. Für nicht eingereichte 

Meldungen wird durch den SBV eine Busse von CHF 150.00 verhängt. 
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Unentschuldigtes Fernbleiben DV/Busse Wortmeldung: 

Karin Feller von der Stadtmusik Bremgarten: Karin Feller schlägt vor, die Delegiertenversamm-

lung etwas aufzupeppen und z.B. mit Workshops zu verbinden. Die Wortmeldung wird entgegen-

genommen. 

 

Daniel Schrenk erläutert die wichtigsten Zahlen zum Voranschlag für das kommende Verbands-

jahr, welcher in der Einladungsbroschüre zur Delegiertenversammlung 2022 abgedruckt ist. Es 

wurde ein Jahresverlust von CHF 14'080.00 budgetiert. 

 

Nachdem keine Wortmeldungen eingehen, wird dem Voranschlag 2022/2023 zugestimmt. 

 

 

7. Mitteilungen aus den Kommissionen 

a) Jugendmusik Aargau 

Thomas Suter blickt kurz auf die Anlässe des vergangenen Verbandsjahres zurück und stellt die 

Anlässe der Jugendmusik Aargau im nächsten Verbandsjahr vor: 

 

25./26. August 2023 oder  

01./02. September 2023 
Vorbereitungskonzert für das Schweizer Jugendmusikfest 

04. September 2023 Präsidentenkonferenz Jugendmusik Aargau 

30. September bis 

07. Oktober 2023 
JMA-Lager 

 

Thomas bedankt sich bei seinen Kolleginnen und Kollegen in der Jugendmusik Aargau für die 

angenehme Zusammenarbeit. 

 

b) Musikkommission  

Tobias Zwicky informiert über die verschiedenen Kurse im Verbandsjahr 2023. Er animiert die 

Delegierten dazu, in den Vereinen für die Kurse Werbung zu machen und die Kurse zu besuchen. 

 

c) Kommunikation  

Stefanie Keller informiert aus dem Ressort Kommunikation.  

Die Partnerschaft mit Musik Hug AG ermöglicht den Verbandsvereinen einen kostenlosen Instru-

mentencheck. Zusätzlich wird über den Aargauer Musikant und dessen Ausgaben im 2023 infor-

miert. Vereine, welche Veranstaltungen, Bilder oder Texte für den Aargauer Musikant haben, 

dürfen diesen gerne einsenden. Das Redaktionsteam ist auf der Suche nach Verstärkung, Inte-

ressierte sollen sich bitte melden. Die neue Website des AMV ist in Bearbeitung und die Ergeb-

nisse der Vereinsumfrage werden im neuen Jahr präsentiert. 
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Grussworte des Landammann und Kulturdirektors 

Alex Hürzeler 

Alex Hürzeler überbringt Grüsse an die Delegierten. Er erwähnt die Wichtigkeit der Verbandsar-

beiten und reiht die Blasmusik als ein Mehrwert in der Gesellschaft ein. Mit einem neuen Kultur-

konzept 2023-2028 soll die Zusammenarbeit von den Verbänden mit der Regierung gestärkt wer-

den, um so auch gemeinsam zu erkennen, was besser gemacht werden könnte. Bei seinen 

Schlussworten bedankt er sich bei Kurt für die gute Zusammenarbeit und wünscht ihm für seine 

Zukunft alles Gute. 

 

 

8. Wahlen 

Im Vorstand des Aargauischen Musikverbandes gibt es auf das kommende Jahr personelle Ver-

änderungen. Urban Bauknecht verlässt nach 27 Jahren die Verbandsleitung. Ebenso tritt Kurt 

Obrist nach 16 Jahren Vorstandstätigkeit, davon 9 Jahre als Verbandspräsident, zurück. Kurt 

Obrist führt die Wahlen durch. 

 

Für das Amt des MUKO-Präsidenten und in dieser Funktion als Vorstandsmitglied stellt sich Reto 

Näf, wohnhaft in Wölflinswil, Dirigent, Experte an Musikfesten und Musiktagen, Schulmusiker und 

Dirigent der Brass Band Breitenbach zur Verfügung. Reto war bereits 13 Jahre im Vorstand des 

Schweizerischen Dirigentenverbandes. Reto wird von den Delegierten in den Vorstand des Aar-

gauischen Musikverbands gewählt und nimmt die Wahl an.  

 

Ebenfalls stellt sich Marcel Dürr für den Vorstand zur Verfügung. Marcel Dürr, wohnhaft in Stren-

gelbach, arbeitet als Ausbildner in der Branche Chemie und spielt in der MG Strengelbach. Marcel 

Dürr wird von den Delegierten in den Vorstand des Aargauischen Musikverbands gewählt und 

nimmt die Wahl an.  

 

Für das Amt des Verbandspräsidenten stellt sich Giuseppe Di Simone zur Wahl. Er ist seit 7 

Jahren im Vorstand des Aargauischen Musikverbandes und leitet das Veteranenwesen. Seit ei-

nem Jahr amtet er als Vizepräsident. Als Dirigent, Musikant und Musiklehrer kennt er das Blas-

musikwesen bestens. Wohnhaft ist Giuseppe Di Simone in Brittnau und er leitet die Musikgesell-

schaften Hellikon und Muhen. Giuseppe Di Simone wird von den Delegierten als neuer Verbands-

präsident gewählt und nimmt die Wahl an. 

 

Grussworte Schweizer Armee 

Oberst Philipp Wagner  

Oberst Philipp Wagner überbringt die besten Wünsche von der Schweizer Armee. Er lobt die gute 

Zusammenarbeit mit dem Aargauer Blasmusikverband. Er erwähnt, wie wichtig die Zusammen-

arbeit sei und dass auch die Militärmusik mit dem fehlenden Nachwuchs zu kämpfen habe. Er 

bedankt sich speziell bei Kurt und Urban für die gute Zusammenarbeit in den letzten Jahren und 

übergibt beiden ein kleines Abschiedsgeschenk. 
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9. Beschlussfassung über Anträge 

a) des Vorstandes 

Von Seiten des Kantonalvorstandes liegt folgender Antrag vor: 

Es wird beantragt, dass der Kantonalvorstand zur Planung eines kantonsübergreifenden «Ju-

gendmusikfestivals Nordwestschweiz» ermächtigt wird. Reto Näf informiert über die geplante 

Trägerschaft zwischen dem AMV, MVBB und dem SOBV. Die Ziele sind die Förderung der mu-

sikalischen Jugend und die Begegnung und der Austausch über die Kantonsgrenzen hinaus. Das 

Jugendmusikfestival soll alle 3 Jahre Mitte oder Ende September stattfinden. Falls ein schweize-

risches Jugendmusikfest auf das Turnusjahr fallen sollte, wird es um 1 Jahr verschoben. Das 

Reglement orientiert sich weitgehend am Reglement des Schweizerischen Jugendmusikfestes. 

Es soll ein Wettbewerb getrennt in Harmonie und Brass Band stattfinden. Dazu soll in 4 Katego-

rien (Unterstufe, Mittelstufe, Oberstufe, Ensembles) gestartet werden. Die Finanzierung für die-

ses Projekt soll durch ein zinsloses Darlehen von CHF 5’000.00 pro Kantonalverband gesichert 

werden. Dazu soll alle 3 Jahre ein Beitrag von CHF 2'100.00 pro Kantonalverband gesprochen 

werden, um die Beiträge an die Experten und die Ausgaben der OKs zu decken. Der Antrag wird 

einstimmig angenommen. 

 

b) der Verbandsvereine 

Es liegen keine Anträge vor 

 

Grussworte Schweizer Blasmusikverband 

Luana Menoud-Baldi  

Luana Menoud-Baldi begrüsst alle Anwesenden und überbringt die Grüsse aus dem Schweizer 

Blasmusikverband. Sie ist erfreut darüber, dass sie seit dem neuen Jahr ihre Arbeit wieder ohne 

Einschränkungen ausüben darf und die Blasmusik wieder Fahrt aufgenommen hat. Sie dankt 

allen für die gute Zusammenarbeit und bedankt sich speziell bei Kurt für seine Arbeit im AMV.  

 

 

10. Ehrungen und Verabschiedungen 

Aus der Kommission Jugendmusik Aargau werden Pirmin Motschi, Fränzi Probst und Michèle 

Peter verabschiedet. Thomas Suter übernimmt die Verabschiedung und übergibt dem anwesen-

den Pirmin Motschi ein Präsent. 

 

Urban nimmt von Seiten MUKO die Ehrungen und Verabschiedungen vor. Karin Wäfler erhält die 

Ehrennadel. Sandro Oldani, Markus Steimen und Tobias Zwicky werden nach 10-jähriger Tätig-

keit zu Ehrenmitgliedern des AMV ernannt. Sandro Oldani wird die MUKO verlassen und wird 

verabschiedet. 

 

Thomas Kaspar und Urs Wittmer vom Redaktionsteam wird für ihre getätigte Arbeit gedankt und 

beiden wird die Ehrennadel übergeben. 
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Kurt Obrist übernimmt die Verabschiedung von Urban Bauknecht. Urban war 27 Jahre für den 

AMV tätig. Am 14. Dezember 1996 wurde er Mitglied der Musikkommission AMV. Im Jahre 2000 

hat Urban das Amt des MUKO-Präsidenten übernommen und wurde in dieser Funktion in den 

Vorstand AMV gewählt. Kurt dankt Urban für die tolle Zusammenarbeit und wünscht ihm für die 

Zukunft alles Gute. Als Präsent überreicht er ihm eine gravierte Taschenuhr. 

 

Giuseppe Di Simone übernimmt die Verabschiedung und die Ehrung von Kurt Obrist. Kurt war 16 

Jahre im Vorstand, davon 9 Jahre als Kantonalpräsident. Giuseppe verabschiedet Kurt aus dem 

Vorstand und dankt ihm für seine wertvolle Arbeit im AMV und als Kantonalpräsident. Er übergibt 

Kurt eine gravierte Gartenbank. Der Vorstand schlägt der Versammlung vor, Kurt als Ehrenprä-

sidenten zu ehren. Die Versammlung nimmt den Vorschlag mit grossem Applaus an. Kurt Obrist 

wird zum Ehrenpräsidenten des Aargauischen Musikverbands ernannt. 

 

Grussworte Alemannischer Musikverband 

Peter Hässler 

Peter Hässler bedankt sich für die Freundschaft mit den Verbandsvereinen an der Schweizer 

Grenze. Er freut sich, dass die Coronabedingungen wieder gelöst sind und das Leben mit der 

Blasmusik wieder einigermassen normal läuft. Zum Ende seiner Rede bedankt er sich speziell 

bei Kurt für die gute Zusammenarbeit und wünscht ihm alles Gute. 

 

 

11. Verschiedenes und Umfrage 

Es wird über einige wichtige Punkte informiert: 

- In Kürze werden Schulungen zur Verbandssoftware Hitobito angeboten. 

- Die nächste Delegiertenversammlung findet am 02. Dezember 2023 in Oberrüti statt. 

- Für den Musiktag in Rothrist können sich die Vereine noch bis am 07. Dezember 2022 

anmelden. 

 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen eingehen, bedankt sich Kurt Obrist bei der Musikge-

sellschaft Sulz für die Organisation der Delegiertenversammlung und allen Delegierten für ihr 

Erscheinen. Er wünscht eine besinnliche Adventszeit, wunderschöne Festtage, einen guten Jah-

reswechsel und freut sich auf viele Begegnungen mit den Musikantinnen und Musikanten im 

neuen Verbandsjahr. 

 

Kurt Obrist schliesst die 136. Delegiertenversammlung um 12.20 Uhr. 

 


